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trichtend ö ben.z Der Jagdſchein. zu entrichtenden Zölle erhoben
7ry Es erſcheint überaus wünſchenswert, die Ausübung
099 der Jagd mehr wie es bisher geſchehen iſt, an gewiſſe
338 gorausſetzungen zu binden. Die Berechtigung dieſer ſicherlich
3 hon allen ehrlichen Jägern im Innerſten geteilten Forde
661 ung erweiſt ſich um ſo dringlicher, weil durch ungeübte
875 und leichtfertige Jagdfere von Jahr zu Jahr häufiger
S ſhwere Jagdunfälle verurſacht werden, die ſamt und daiſer479 ſonders auf Nachläſſigkeiten zurückzuführen ſind, die einem 1913 eine Kaiſerjacht
150 gewiſſenhaft erzogenen Jäger nicht hätten zuſtoßen können.

Beſonders bezeichnend iſt der letzte aus Berlin gemeldete
gall:
4 „Mehrere Berliner Jäger waren unweit von Grünau am bei

g Sonnabend auf der Haſenjagd geweſen; als der eine von ihnen
ſeinen Wagen beſtieg, um nach Hauſe zu fahren, entlud ſich ſein
Gewehr und die Rehpoſten drangen dem auf dem Bock ſitzenden
Kutſcher in den rechten Oberſchenkel und Unterleib. Der Ver

130 wundete wurde zwar ſo ſchnell wie möglich zu einem Arzt nach
46 Grünau geſchafft, doch verſtarb er bereits auf dem Transport

dorthin
3 44 Es ſcheint ſich bei dieſer Jagd um ein Treiben auf

Rehe und Haſen gehandelt zu haben, denn ſonſt wäre es
251. picht recht verſtändlich, wie das Gewehr mit Poſten geladen nehmen.
368. ſein konnte. Schon dieſer Jagdbetrieb läßt erkennen, wes
443 Geiſtes Kinder man vor ſich hatte, denn es gilt doch wohl

in allen anſtändigen Jägerkreiſen als ſelbſtverſtändlich, daß
ik allem ſchalen Wilde die Kugel gebührt. Jn Bayern iſt l
Ibl. dies geſetzliche Beſtimmung, und der „Allgemeine Deutſche zugeführt werden.
910. Jagdſchutzverein“ bereitet gegenwärtig den Antrag vor,

dahin zu wirken, daß auch in ſeinem Wirkungsbereiche
iberall dieſe Forderung zur landesgeſetzlichen Durchführung
mmt. Noch mehr wird die Sachlage gekennzeichnet durch
die Tatſache, daß der Jäger den Wagen mit geladenem Ge
wehr beſtieg, was gegen alle Regeln der Geſellſchaftsjagd
verſtößt. Er wird ja nun ſeine Strafe erhalten, un
dieſer wird auch gehören, daß ihm der Jagdſchein entzogen
vird. Mit Recht wird aber im Hinblick auf ſolche Vor
kommniſſe ſeit Jahren von ernſthaften Jägern Klage
darüber geführt, daß der Jagdſchein an ſolche Perſönlich-
eiten überhaupt erteilt werden konnte. Jn den Groß

ſädten freilich mag dieſe Forderung als höchſt ſonderbar
erſcheinen. Sachlich iſt ſie durchaus berechtigt. Denn die
Erteilung des Jagdſcheines hat zur Vorausſetzung nicht nur
ſie bürgerliche Unbeſcholtenheit des Betreffenden, ſondern
uch ſeine hinreichende weidmänniſche Erziehung und Ver
trautheit mit der Waffe. Es wäre alſo durchaus im Sinne
des Geſetzes, wenn hierauf bei Erteilung des Jagdſcheines
mehr geachtet und die Bewerber bei den Polizeipräſidien
bon einer geeigneten Perſönlichkeit einer entſprechenden
Prüfung unterzogen würden.

die darinMan bedenke doch nur die Lächerlichkeit,
iegt, daß zwar jeder Droſchkenkutſcher und jeder Chauffeur

c en Nachweis der Vertrautheit mit ihrem Fahrzeuge
69, führen müſſen, bevor ihnen die Fahrerlaubnis erteilt wird.
r das geladene Gewehr aber wird jedem Einfaltspinſel in

die Hand gedrückt, der ſeine 15 Mark bezahlt und ſich in
inem Ausſtattungsgeſchäft einen weidmänniſchen Maske
denanzug kauft. Es handelt ſich bei der Führung des
agdgewehres ja doch auch nicht lediglich darum, daß der

angehende Jäger über die Handhabung ſeines Gewehres
unterrichtet iſt, ſondern um die großen Schwierigkeiten in
deſſen Führung im offenen Gelände, wo jeder unvor
ſichtige Schuß ein Menſchenleben fordern könnte.

Zur Lage in Perſien.
Wie das Reuterſche Bureau erfährt, ſtellt ſich die
gegenwärtige Lage in betreff der perſiſchen An
eihefrage folgendermaßen dar:

„England und Rußland ſind keineswegs, wie von verſchie
denen Seiten wiederholt mitgeteilt worden iſt, bemüht geweſen,
Perſien zu hindern, die für die Reformen erforderlichen Geld
mittel zu erlangen. Nachdem Perſien die engliſch ruſſiſchen Be
ngungen für einen Vorſchuß im letzten Frühjahr zurückge-
vieſen hatte, wurde ihm, um die Lage zu beſſern, zu verſtehen
geben, daß es von England und Rußland einen Betrag von
00000 Pfund Sterling ohne politiſche Bedingungen erhalten
nnte. Das Anerbieten iſt noch offen, Perſien hat aber von der
legenheit bisher keinen Gebrauch gemacht, ſondern iſt mit

führenden Londoner Jnſtituten in Verhandlungen eingetreten,
r England wohlwollend gegenüberſteht. Wie berichtet wird,
nd Verhandlungen zur Regulierung und Konſolidierung der

i Rußland gemachten Anleihe eröffnet worden und nehmen
euf der Grundlage des vor kurzem zwiſchen der Kaiſerlich
ferſiſchen Bank und der perſiſchen Regierung geſchloſſenen Ab-
mmens befriedigenden Fortgang.

Mit Rückſicht auf die politiſche Lage hat England die
h iſche Note, worin die wegen der Lage im Süden Perſiens
r enen Vorſtellun en beantwortet werden, noch nicht er
W und wird ſie wahrſcheinlich nicht erwidern, bevor nicht
e ert der Note in London eingeht. Mit Bezug auf die Kon
d ionen, welche Rußland dem Vernehmen nach als Vor
errug für die Abberufung ſeiner Truppen aus Perſien
c angt hat, wird die Anſicht aufrechterhalten, daß es ſich
tut um HKonzeſſionen handelt. Bezüglich des Motorwagen
S es wird nichts weiter verlangt, als daß die von Pferden ge
e Fuhrwerke, die gegenwärtig den Poſt und Frachtdienſt
W er t r Straße verſehen, durch Automobile erſetzt

en, und es hat ſich nun eine Frage über die für Automobile

Freitag, 11. November 1910.

Eine andere von Rußland nach-
geſuchte ſogenannte Konzeſſion beſteht nur in der Forderung auf
Erneuerung des Rechts, auf Mineralien zu ſchürfen, das Ruß-
land bereits früher einmal zuſtand, aber in Verfall geraten war.“

Dentſches Reich.
Der Kaiſer und die Kaiſerſpende. Die Danziger

Anregung, dem Kaiſer zu ſeinem Jubiläum am 15. Juni
als Volksgeſchenk darzu-

bringen, da die „Hohenzollern“ nicht Eigentum des Kaiſers
iſt, dürfte wohl kaum das Gefallen des Monar-
chon fänden. Es erſcheint ausgeſchloſſen, daß der Kaiſer
ei ſeinen bisher betätigten Anſchauungen aus Anlaß

eines Gedenktages von ſeinem Volk ein Geſchenk annimmt,
das zu ſeiner perſönlichen Verfügung gedacht iſt und in
ſein Eigentum übergehen ſoll. Es iſt dieſer Anregung
gegenüber, die ſicherlich ſehr gut gemeint iſt, deren
Quelle aber nicht zu erkennen iſt, zu betonen, daß der
Kaiſer bisher noch niemals ein Geſchenk angenommen hat,
und man darf vorausſetzen, daß er auch in Zukunft nicht
gewillt iſt, ein Geſchenk in dieſer Förm entgegen zu

Jn ähnlichen Fällen hat der Monarch ſtets
Freude über die in einer ſolchen Spende zum Ausdruck
kommende treue Geſinnung empfunden. Er hat aber
immer darauf hingewirkt, daß die Geldſammlungen, die
anläßlich derartiger Feſte erfolgten, öffentlichen Zwecken

Der Kaiſer hat erſt jüngſt in ſeiner
Rede bei der Hundertjahrfeier der Univerſität Berlin ſeiner
Freude darüber Ausdruck gegeben, daß ihm von einigen
vermögenden Männern mehrere Millionen zur Errichtung
der von ihm als notwendig empfundenen Forſchungs-
inſtitute geſtiftet worden ſeien. Dieſe Spende war ganz
nach dem Sinne des Kaiſers, da ſie dem deutſchen Volke
und ſeiner Kultur zugute kommt. Auch zur Unterſtützung
verdienter bedürftiger Männer und Frauen hat der Kaiſer
ſchon Geldſpenden entgegengenommen, beziehungsweiſe er
hat ähnliche Spenden ſolchen Zwecken zuführen laſſen.
Kurz, es iſt der Wunſch und die Anſicht des Kaiſers, daß
ihm perſönlich keinerlei Geſchenke gemacht werden ſollen.
Wir glauben auch gut unterrichtet zu ſein, wenn wir ſagen,
daß nach der Anſicht des Kaiſers jede Geldſammlung im
Volke am beſten unterbliebe. Es wurde darauf hinge-
wieſen, daß vielleicht eine Spende des deutſchen
Volkes für ſeine Veteranen zum Jubiläum des
Kaiſers am Platze wäre, da das Intereſſe des Kaiſers für
die alten Krieger, die an der Gründung des Reiches mit-
gearbeitet haben, bekannt iſt. Wenn das deutſche Volk zu
Ehren des Tages den Veteranen ein Ehrengeſchenk dar
bringen würde, dann könnte dagegen von keiner Seite
etwas eingewendet werden. Eine freiwillige Spende des
ganzen deutſchen Volkes als Ehrengeſchenk für die ver
dienten Krieger würde den Spendern ebenſo viel Ehre
machen wie den Veteranen. Das wäre, wenn man über
haupt an eine Stiftung tatſächlich denken ſollte, die einzige
Möglichkeit.

Nächſtjährige Kaiſerparade. Man ſchreibt aus
Stettin: Wie beſtimmt verlautet, findet die Kaiſer
parade, die den Abſchluß der nächſtjährigen Kaiſermanöver
bildet, bei Stettin auf dem Kreckower Felde ſtatt.
Das Hauptquartier des Kaiſers wird ſich in Neuſtrelitz
befinden, da aber bei Neuſtrelitz bein ausreichender Platz
zur Verfügung ſtehe, wird die Parade nach Stettin
verlegt.

Se. Maj. der Kaiſer empfing am Donnerstag
mittag den Geh. Reg. Rat Busley, den General-
kommiſſar, und Hans Alfred Richter, den Chef-
archikekten der Deutſchen Abteilung der
Turiner Ausſtellung, in einer Audienz, die
länger als eine Stunde währte. Der Kaiſer beſichtigte
ſämtliche Pläne für die Ausſtellung, zeigte beſonderes
Intereſſe für das Modell der großen Kaiſerhalle und zollte
vor allem der Faſſade des Deutſchen Hauſes Beifall. Der
Kaiſer ſtellte die großen ſilbernen Schiffs-
modelle aus ſeinem Privatbeſitz der Deutſchen Ab
teilung zur Verfügung und genehmigte mit verſchiedenen
Aenderungen die Ausführung ſämtlicher Zeichnungen.

Der Beſuch des Königs von Sachſen in Wien. Wie die
Korreſpondenz „Sächſiſcher Landesdienſt“ zu dem bevorſtehenden
Beſuche des Königs Friedrich Auguſt am 16. November in Wien
erfährt, hatte der König die Abſicht gehabt, dem Kaiſer dign?
Joſef am 18. Auguſt in Jſchl zum 80. Geburtstage ſeine Glück-
wünſche dazubringen. Wie die Beſuche anderer Monarchen, iſt
auch der des Königs Friedrich Auguſt ſeiner Zeit unterblieben,
damit die kurze Ruhezeit des Kaiſers in Jſchl nicht durch w.
Veranſtaltungen unterbrochen würde. König Friedrich
benutzt nun ſeinen Aufenthalt in Wien, um die beabſichtigte Be

nachzuholen. Jn ſeiner Begleitung befindet ſich
er Miniſter des Auswärtigen, Graf Vitzthum von Eckſtädt. Jm

Anſchluß an den Beſuch in Wien iſt ein mehrtägiger Jagdaufent-
halt in Tarvis geplant.

Aus der Diplomatie. Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung“
ſchreibt: Wie wir hören, iſt dem Legationsrat Freiherrn Max
von Oppenheim vom Kaiſer der Titet und Rang eines Miniſter
reſidenten verliehen worden. Wie verlautet, iſt der bisherige Zweite
Sekretär bei der Botſchaft in Konſtantinopel, Legationsrat Prinz
Julius Ernſt zur Lippe, anſtelle des zum Geſandten in Bogota

Geſchäftsſtelle in Berlin Bernburgerſtraße 30.
Telephon Amt VI Nr. 16290.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

beförderten Herrn von Kracker zum Legationsſekretär bei der Ge
ſandtſchaft in Bukareſt ernannt worden.

Zum 100. Geburtstage Simſons. Der Präſident
des Reichstages, Graf v. Schwerin-Löwitz, hat geſtern, am
100. Geburtstage des verſtorbenen erſten Präſidenten des
deutſchen Reichstages, v. Simſon, einen Kranz am Grabe
niedergelegt und an die Familie ein Telegramm gerichtet,
in welchem er die Verdienſte des Verſtorbenen hervorhebt.
Von den Fraktionen des Reichstags ſind gleichfalls Tele-
gramme an die Familie abgeſandt worden.

Ausreiſe nach Oſtaſien. Der große Kreuzer „Gneiſenaus
hat am Donnerstag ſeine Ausreiſe nach Oſtaſien angetreten.

Der Bundesrat hat auf Grund der t 25 und 26 des
Branntweinſteuergeſetzes vom 15. Juli 1900 das Geſamt-
kontingent der Brennereien für das Betriebsjahr
1910/11 auf 1 757 783,39 Hektoliter Alkbhol herabgeſetzt, was eine
entſprechende Kürzung des Kontingents der einzelnen Brennerei
zur Folge haben wird. Weiter hat der. Bundesrat beſchloſſen, es
für das Betriebsjahr 1910/11 bei der für das Betriebsjahr
1909/10 vorgeſehenen Kürzung des allgemeinen Durchſchnitts-
brandes um 14 Hundertteile bewenden zu laſſen, auch in An
ſehung der Vergütung der Betriebsauflage die Sätze von 18 Mk
und 9 Mk. für vergällten und ausgeführten Branntwein bis auf
weiteres unverändert in Geltung zu laſſen.

Die nach S 72 Abſatz 6 des Geſetzes erforderliche Nachprüfung,
ob die von der Vergällungspflicht befreite Branntweinmenge zu
erhöhen oder herabzuſetzen iſt, hat der Bundesrat vorbehalten, bis
die Ermittelungen über die Einwirkung der Kontingentsherab-
ſetzung auf die vergällungsfreie Branntweinmenge abgeſchloſſen
ſind und auf Grund der damit gewonnenen Ziffern überſehen
werden kann, ob die Geſamtmenge vergällungsfreien Brannt-
weins dem Bedarf des Betriebsjahres 1910/11 entſpricht.
Ferner ſtimmte der Bundesrat dem Entwurf einer Beſtimmung
über den Betrieb in Zinkhütten zu.

Reichstagskandidatur. Man meldet aus Breslau:
Jm Reichstagswahlkreiſe Militzſch-Trebnitz, der jetzt durch
den Abgeordneten v. Heydebrand und der Laſa
vertreten iſt, hat ſich ein nationalliberales Wahlkomitee
gebildet und den Rittergutspächter Schmidthals in
GroßTſchunkawe als Kandidaten aufgeſtellt.

Zur Angelegenheit des Leutnants Helm. Wie man
aus London meldet, hat das Geſchworenengericht in
Wincheſter beſchloſſen, die Anklage des Unterſuchungs-
gericht gegen den Leutnant Helm „wegen des Vergehens,
die Befeſtigungen von Portsmouth gezeichnet zu haben“,
aufrecht zu erhalten und gegen ihn zu verfahren.

Ausland.
Oeſterreich- Ungarn und Serbien. Die ſerbiſche Regierung

brachte in der Skupſchtina den Handelsvertrag zwiſchen
Oeſterreich- Ungarn und Serbien ein. Die Geſetzesvorlage wird
dem Finanzausſchuß überwieſen.

Die ungariſche Delegation hat das Ordinarium und
das Extraordinarium des Heeresbudgets ſowie den
außerordentlichen Kredit von 180 Millionen ange-
nommen.

Die Ausgleichsverhandlungen in Böhmen. Der Statthalter von
Böhmen ſetzte am 10. er, im Namen der Regierung die Bemühungen,
die ins Stocken geratenen Ausgleichsverhandlungen wieder flott zu
machen, fort, indem er mit den Parteiführern unterhandelte. Die Be
ratung fand nicht im Landtage, ſondern in der Privatwohnung des
Oberſtlandmarſchall-Stellvertreters Dr. Urban ſtatt, und die Teilnehmer
ſind ehrenwörtlich zum Stillſchweigen verpflichtet.

Der Landtag in Mähren geſchloſſen. Die mähriſche Landtags
ſeſſion iſt am 10. er. durch Allerhöchſtes Reſkript geſchloſſen worden.

Der Prozeß gegen den Baron Ungern Sternberg. Nach einer
Meldung aus Petersburg begann vor dem durch Vertreter der Stände
verſtärkten Appellhof als erſter Jnſtanz am Donnerstag vormittag
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit der Prozeß gegen den Journaliſten
Baron Ungern-Sternberg. Die Anklage iſt auf Grund des Artikels 111
des neuen Strafgeſetzes (Auslieferung eines Staatsgeheimniſſes an den
Vertreter einer fremden Macht) erhoben und fußt auf Ausſageu des
Angeklagten. Unter den 23 Zeugen befinden ſich der Präſident der
Dumakommiſſion für Landesverteidigung Gutſchkow, der Dumareferent
ſür das Kriegsbudget Chwoſtſchtſchinski, Vertreter des Generalſtabs,
Beamte der Reichsduma, der Direktor der Petersburger Telegraphen-
Agentur Helffer und die Korreſpondenten Wilton von der „Times“, Polly
von der „Politiſchen Korreſpondenz“ und Beringer vom Reuterſchen
Bureau. Bei Redaktionsſchluß erhalten wir folgendes Telegramm

Petersburg, 10. November. Der Appellhof hat den
Journaliſten Baron UngernSternberg zu vier Jahren
Zwangsarbeit verurteilt.

Die parlamentariſche Lage in England nicht geklärt. Nach
einer am Donnerstag abend in London veröffentlichten amtlichen
Mitteilung ſind die Konferenzen zwiſchen den Führern der
Regierungspartei und der Oppoſition, die mehrere Monate hin
durch fortgeſetzt wurden, um eine Löſung der konſtitu-
tionellen Frage herbeizuführen, ergebnislos ver-
laufen. Premierminiſter Asquith teilte mit, daß im Hinblick
auf die Umſtände, unter denen die Konferenz abgehalten worden
fei, eine Exklärung über die Urſachen des ergebnis-
loſen Verlaufes der Konferenz nicht abgegeben
werden wird.

Der Erſte Lord der engliſchen Admiralität, MeKenna,
hat ſich am Donnerstag morgen einer Blinddarm-
operation unterzogen. Sein Zuſtand iſt zurzeit be
friedigend.



Abdul Aſis, der frühere Sultan von Marokko, iſt in
Amnſlerdam angekommen. Einem Vertreter des „Handels-
blad“ ſagte er, ſeine Reiſe habe keinen politiſchen Zweck.
Er werde einige europäiſche Hauptſtädte beſuchen, nach
Paris aber gehe er nicht.

Kampf zwiſchen türkiſchen Truppen und einer Arnautenbande.
Eine in der Gegend von Dibra aufgetauchte Arnautenbande von
ſünfzig Köpfen verlor am Drin bei einem Zuſammenſtoß mit türkiſchen
Truppen zehn Mann. Nach einem zweiten Kampf bei Debrezir
flüchteten die Arnauten vier Soldaten wurden ſchwer und einige
leicht verwundet.

Bei der aus Anlaß eines Lynchgerichtes gegen den Mexikaner
Antonio Rodriguez in Rockſpringes (Texas) gegen die Ver-
eijnigten Staaten veranſtalteten Kundgebungen (vergl. die tele-
graphiſchen Nachrichten in Nr. 529 der „Hall. Ztg.“), war auch der
Sohn des amerikaniſchen Botſchafters Angriffen ausgeſetzt. Ein
Straßenbahnwagen, in dem amerikaniſche Kinder zur Schule
fuhren, wurde mit Steinen beworfen. Ein Kind trug Ver-
letzungen davon. Der amerikaniſche Botſchafter erhob beim
Miniſter des Aeußern energiſchen Einſpruch. Der Gouverneur
richtete vor dem Rathauſe eine Anſprache an die Demonſtranten,
in der er die Proteſtkundgebung der Studierenden billigte, die
Studenten aber aufforderte, keine Gewalttätigkeiten zu begehen.
Die berittene Polizei durchzog am Mittwoch abend das ganze Ge-
ſchäftsviertel, auf das die Unruhen beſchränkt geblieben ſind. Der
mexikaniſche Botſchafter in Waſhington hat beim Staatsdeparte-
ment wegen des gegen Rodriguez veranſtalteten Lynchgerichts
Einſpruch erhoben.

Der Moabiter Krawallprozeß.
Zweiter Tag.Die am geſtrigen Donnerstag auf 916 Uhr anberaumte

Sitzung mußte auf 12 Uhr mittags vertagt werden, da die Be
ratung über den Ablehnungsantrag, der am Schluſſe der Mitt-
wochSitzung von den „anweſend geweſenen“ Verteidigern geſtellt
worden war, noch nicht beendet war. Bei dieſer Gelegenheit
möge darauf hingewieſen werden, daß der Ablehnungsantrag
nicht wie berichtet wurde von „allen“, ſondern nur von
allen „anweſenden“ Verteidigern unterzeichnet worden war.
Nicht anweſend waren infolge Verhinderung durch andere Be
rufsgeſchäfte die Rechtsanwälte Dr. Coßmann und Ulrich.
Letzterer proteſtiert ſehr energiſch gegen die Annahme, daß er
auch ſeinen Namen unter den Antrag geſetzt habe. Er würde,
wenn er anweſend geweſen wäre, den Antrag unter keinen Um
ſtänden unterzeichnet haben, da er auch nicht den geringſten
Meſſe habe, die Unparteilichkeit dieſes Gerichtshofes anzu
zweifeln.

Die Verhandlung nimmt erſt um 25 Uhr ihren Anfang.
Vor Eintritt des Gerichtskollegiums erleidet die Angeklagte
Frau Reinhardt wieder einen Schwächeanfall und fällt mit
einem Aufſchrei zu Boden, ein vor ihr ſtehendes Waſſerglas mit
ſich reißend, daß es in Scherben geht. Die Angeklagte bekommt
Weinkrämpfe, und die Gerichtsdiener müſſen ihr hilfreich bei-
jpringen.

An die Angeklagten werden ſodann vom Gerichtsdiener
Exemplare der Abſchriften von dem in Sachen der Ablehnungs-
inträge gefaßten Beſchluſſe verteilt. Dieſer lautet:

„Jn der Strafſache gegen Hagen und Genoſſen hat die
Strafkammer des Königl. Landgerichts J in der Sitzung vom
10. November 1910, an welcher teilgenommen haben der
Landgerichtsdirektor Weſtermann und die Landgerichtsräte
Haberſtroh und Wagner, nachdem die abgelehnten Richter ſich
dienſtlich geäußert haben und nach ſchriftlicher Erklärung der
Königl. Staatsanwaltſchaft beſchloſſen: Die Ablehnungs-
geſuche ſind unbegründet. Gründe: Die Behaup-
tung, daß die Staatsanwaltſchaft im Jntereſſe der Anklage die
dritte Strafkammer gefliſſentlich ausgeſucht habe, iſt nach dem
von der Staatsanwaltſchaft dargelegten Sachverhältniſſe unzu-
treffend. Keinesfalls berechtigen die über die Verbindung der
Strafſachen ergangenen Beſchlüſſe zu der Folgerung, daß ſich
die abgelehnten Richter durch eine ſolche angebliche Abſicht der
Staatsanwaltſchaft hätten beeinfluſſen laſſen. Wenn die Ver
bindung zuläſſig und zweckmäßig war, müſſe ſie auf das
ſchnellſte herbeigeführt werden. Der im Eröffnungsbeſchluß
enthaltene Mangel ausdrücklicher Beſcheidung der Einwen-
dungen läßt auf Befangenheit ebenſo wenig ſchließen, wie bie
Aufrechterhaltung der gegen die Angeklagten Weiß, Pflaſter
und Romanowoski erlaſſenen Haftbefehle. Es liegt kein
Grund vor, der geeignet wäre, Mißtrauen
gegen die Unparteilichkeit der abgelehnten
Richter zu rechtfertigen.“

Nach Eintritt des Gerichtshofes verkündet der Vorſitzende:
Der Berichterſtatter iſt erkrankt, für ihn iſt der Ergänzungs
richter Aſſeſſor Doſt eingetreten. Da die Dauer des Prozeſſes
nicht abzuſehen iſt, iſt die Stellung zweier Ergänzungsrichter
angeordnet worden. Jn folgedeſſen muß die Verhand-
lung von Anfang an beginnen. Der Gerichtshof ver
tagt die Sitzung auf Sonnabend 96 Uhr.

Jnzwiſchen ſoll beim Kammergericht noch über eine Haft-
beſchwerde verhandelt werden. Jch ſchließe die Sitzung.
R.A. Dr. Oskar Cohn bittet ums Wort. Vor ſ.: Jch kann
das Wort nicht mehr geben. Die Sitzung iſt geſchloſſen. R.A.
Bahn: Jch bitte auch um das Wort. Vor ſ.: Jch wiederhole:
ich kann das Wort nicht erteilen. R.A. Bahn: Mir iſt geſtern
bereits das Wort abgeſchnitten worden. Vor ſ.: Jch bitte,
dieſen Ausdruck nicht zu gebrauchen. R.A. Bahn: Jawohl,
mir iſt das Wort abgeſchnitten worden. Präſ.: Wir ziehen
uns jetzt zurück.
Nach der Rückkehr des Gerichts verkündet der Vorſitzende,
daß der Gerichtshof den RA. Bahn wegen des Aus
druckes: „ihm ſei das Wort abgeſchnitten“, in
eine Ordnungsſtrafe von 100 Mark genommen

Schluß 3 Uhr. Nächſte Sitzung Sonnabend 916 Uhr.

Aus Nah und Fern.
Deutſchland und die Weltansſtellung. Nach zuverläſſiger

Schätzung haben die deutſchen r an der Welt
zusſtellung in Brüſſel für rund 10 Millionen Mark
Baren verkauft.

Zur Kataſtrophe der „Preußen“ meldet man weiter aus
Dover: Die „Preußen“ befindet ſich noch immer auf den Klippen.
Fin Teil der Beſatzung, der ſich am 8. cr. an Land begeben hatte,
iſt wieder an Bord gegangen.
Die Cholera. Jn Tripolis (Afrika) ſind vom 30. Oklober

bis zum 2, November 58 Erkrankungen und 48 Todesfälle an Cholera
vorgekommen, in Baſſora vom 28. Oktober bis 3. November
112 Erkrankungen und 76 Todesfälle, im Vilajet Bagdad vom
81. Oktober bis zum 6. November 156 Erkrankungen und 140 Todes
älle. Jn Konſtantinopel waren am 10., er. zwölf Cholera
erkrankungen und ſieben Todesfälle zu verzeichnen.

Ein Bergmann im Schacht eingeſchloſſen. Auf der Zeche
„Prinzregent“ der DeutſchLuxemburgiſchen Bergwerks und Hütten
aktiengeſellſchaft hat ſich neuerdings ein Einſturz ereignet, durch den
in Bergmann von der Oberwelt abgeſchnitten wurde. Lebenszeichen
konnten von ihm bis nicht vernommen werden.

Ueber den Uufall der Bark „Schiller“ wird der Reederei berichtet,
daß die Möglichkeit beſteht, daß die vermißten Matrefen gerettet worden
ſind. Man hofft, daß ein engliſcher Fiſcherdampfer, der von dem
Kapitän der Vark „Schiller“ auf den Unfall aufmerkſam gemacht
worden war, einen Teil oder ſämtliche Leute gerettet hat und ſie in
Grimsby landen wird.

Vom Hochwaſſer. Nach einer Meldung aus Trier iſt die
Moſel in der Nacht zum 10. er. um 53 em geſtiegen. Jn den tiefer

Auſern iſt das Waſſer in die Keller eingedrungen. DiegelegenenPoſallein hn Trier Bullay mußte bei Andel den Betrieb
unterbrechen, da das Waſſer die Gleiſe überflutete. Bei Pelm
in der Eifel drang das Hochwaſſer in die Neubauanlage der Bahn
ein und zerſtörte ſie teilweiſe. Ein Bauzug wurde vom Waſſer umMeiſen wobei Wagen und Lokomotive ſchwer beſchädigt wurden.

Ein Poſtwagen ſchwer verunglückt. Jn der Nähe von Guevas
(Spanien) wurde ein Poſtwagen von den ſcheugewordenen Pferden
gegen eine Mauer geſchleudert. Vier Reiſende wurden ge
tötet und neun verwundet.Ein heftiger Sturm wütete am 10. er. in Genug und Civi-
tavecchiag und richtete an den Häuſern mehrfach Beſchädi-
gungen an. Jn Civitavecchia wurde ein Segelſchiff vom
Sturm ſo heftig gegen das Ufer geſchleudert, daß es ſcheiterte.
Der Kapitän und drei Mann der Beſatzung ſind dabei er
trunken,

Eine 16jährige Tochter Dernburgs geſtorben. Die zweite
Tochter des früheren Staatsſekretärs Dernburg, der ſich zurzeit
in Oſtaſien befindet, iſt geſtern im Alter von 16 Jahren geſtorben.

Tödlicher Sturz in einen Abgrund. Jn den Waadtländer
Alpen verlor ein junger Landwirt im Nebel den Weg und ſtürzte
mit Roß und Wagen in einen mehrere hundert Meter tiefen Ab-
grund. Seine Leiche und das erſchlagene Pferd wurden am Fuße
der Felswand gefunden.

Beim Wirtshausſtreit. Jn Oberhauſen wurde in der Nacht
zum 9. cr. ein Kriminalſchutzmann zur Schlichtung eines Wirts
hausſtreites herbeigerufen. Als er mit dem Meſſer bedroht wurde,
gab er drei Schüſſe ab. Von dieſen traf einer verſehentlich den
ihm zu Hilfe eilenden Anſtreicher Overmann in den Kopf. Over-
mann war t tot. Die beiden anderen Schüſſe des Beamten
trafen den Arbeiter Buſch, der das Meſſer gezogen hatte, in den
Kopf. Buſch wurde ſchwer verletzt in das Krankenhaus gebracht.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Die öffentlichen höheren Mädchenſchulen der Provinz Sachſen.

(Stand vom 1. Mai 1910.)
Die von den Oberlehrern Dr. Ditzel, Neumann und Dr.

Wülker im Auftrage des Verbandes von Philologen an öffent-
lichen höheren Mädchenſchulen in Preußen“ erſtmalig bearbeitete
und im Kunze-Kalender veröffentlichte Statiſtik der öffentlichen

Mädchenſchulen, die wegen der im Auguſt 1908 erfolgten
euordnung des höheren Mädchenſchulweſens beſonderes Jnter-

eſſe beanſprucht, ergibt für die Provinz Sachſen 20 öffent-
liche anerkannte höhere Mädchenſchulen, 5 höhere Lehrerinnen-
ſeminare, 2 Frauenſchulen und 3 Studienanſtalten. Je ein
höheres Lehrerinnenſeminar beſteht in Droyßig und in
Erfurt. Ferner iſt ein höheres Lehrerinnenſeminar ver-
bunden mit der Kaiſerin-Auguſte-Viktoria-Schule zu Halber-
ſtadt, eins mit der höheren Mädchenſchule der Franckeſchen
Stiftungen zu Halle und eins mit der Auguſta-Schule zu
Magdeburg. Eine Frauenſchule iſt angegliedert an das
höhere Lehrerinnenſeminar in Drohyßig und an die Viktoria-
Schule zu Magdeburg. Eine Studienanſtalt beſitzen die
Königin-Luiſen-Schule zu Erfurt, die ſtädtiſche höhere,
Mädchenſchule zu Halle und die Luiſen-Schule zu Magde-
burg. Jn 18 von den 20 eben erwähnten höheren Mädchen-
ſchulen der Provinz waren 6435 Schülerinnen in 224 Klaſſen
untergebracht, die 5 höheren Lehrerinnenſeminare hatten in
16 Klaſſen 399 Schülerinnen, die 2 Frauenſchulen in 3 Klaſſen
77 und die 3 Studienanſtalten in 10 Klaſſen 250. Daraus er-
gibt ſich eine Geſamtſchülerinnenzahl von 7281. Der nächſtjährige
Kunze-Kalender wird vorausſichtlich ein vollſtändiges Bild geben,
weil aller Wahrſcheinlichkeit nach für ſeine Bearbeitung, ähnlich
wie das jetzt ſchon für die höheren Knaben- Lehranſtalten der
Fall iſt, amtliche s Material zur Verfügung geſtellt wird.

Dankerode, 9. Nov. (Ländliche Fortbildungs-
ſchule.) Auf Anregung des Herrn Landrats iſt auch in un-
ſerem Orte eine ländliche Fortbildungsſchule mit zunächſt provi-
ſoriſchem Charakter eingerichtet worden. Mit zehn Teil-
nehmern, jungen Leuten im Alter von 14--18 Jahren, iſt der
Unterricht Mitte Oktober aufgenommen. An drei Abenden
werden wöchentlich von drei Lehrkräften ſechs Unterrichtsſtunden
erteilt. Als Lehrgegenſtände ſind vorläufig Bürgerkunde, Wirt-
ſchaftslehre, Zeichnen, ſchriftlicher Verkehr, Berechnung von
Flächen und Körpern, Rechnen und einfache Buchführung einge-
führt. Da mehrere Kurſe vorgeſehen ſind, läßt ſich der Unter-
richtsplan noch weiter ausbauen und ergänzen.

W. Magdeburg, 10. November. (Für die Veteranen.,)
Die Stadtverordnetengerſammlung bewilligte in der heutigen Sitzung
für die Veteranen eine weitere Ehrengabe von 40 000 Mk. einſchließ
lich des früher bereits bewilligten Betrages erhöht ſich die Ehrengabe
alſo auf 60 000 Mk.

Weimar, 10. November. (Bau eines Krematoriums.)
Das Staatsminiſterium geſtattete den Bau eines Krematoriums in
Weimar.

Reuſtadt bei Koburg, 10. Nov. Verhaftung eines
Erpreſſers.) Hier verhaftete, dem „L.-A.“ zufolge, die Polizei
den Weinreſtaurateur Töpfer als Verfaſſer von Erpreſſerbriefen an
den Fabrikanten Kieſewetter und wegen eines Raubanfalles.

W. Dresden, 11. Nov. (Der Streik in den Schuh-
fabriken) iſt geſtern beendet worden. Die Arbeiter ſtimmten
den von den Arbeitgebern angebotenen Lohnerhöhungen zu. Maß-
regelungen finden nicht ſtatt.

Landwirtſchaftliches.
Maul- und Klauenſeuche. Das Kaiſerliche Geſundheits

amt teilt mit: Der Ausbruch der Maul- und Klauenſeuche iſt ge
meldet aus Großzacharin, Kreis Deutſch Krone, Regierungs
bezirk Marienwerder am 9. November, aus Bezirksamt Landau,
Regierungsbezirk Pfalz, am 8. November, aus Marsdorf, Amts
hauptmannſchaft Großenhain, Königreich Sachſen, und vom Schlacht
hofe zu Breslau am 9. November 1919.

Sport und Jagd.
zu Karlshorſt, 10. Nov. Wolfsgarten-

2800 Mk. 1. v. Schmidt-Paulis Mathilde,
2. Echo, 3. Schwärmerin. Tot.: 40 10. Platz: 16, 15, 43: 10.

Deutſches Halbblut-Jagdrennen. 6000 Mk.
1. v. Hardts Despot, 2. Hamertan, 3. Columbine.
Platz: 19, 22, 19: 10. Ulan-Hürdenrennen. 2500
Mark. 1. Graf Sehydlitz Sandreckis Jndiang mit Fürſt Hohen-
lohe Jkbal totes Rennen, 3. Manila. Tot.: (Jndiana) 20/17: 10,
(Jkbal) 117/49 10, 17. Winter-Preis. Ehrenpreis und
5000 Mk. 1. Lt. v. Sydows Forefather, 2. Ritterſchlag, 3. Caſtle
Brillant. Tot.: 14: 10. Platz: 12, 17: 10. November-
Handicap. Jagdrennen. 3000 Mk. 1. Kampfhenkels
Ruſtikus, 2. Fairfax, 3. Al Black. Tot.: 48 10. Platz: 20, 18,
35 für 10. Preis on Schleswig. 2800 Mk. 1. von
Wuthenaus Alyke, 2. Laverſtock, 3. Catilina. Tot.: 233: 10.,
Platz: 52, 26, 56 10. Ultimatum. 2800 Mk. 1. von
Treskows Kaſtanie, 2. Gefa, 3. Bavarde. Tot.: 40: 10. Platz:
17, 17, 18 10.

Jagdergebniſſe. Tannepöls (Jagdherr P. Polko-
Bitterfeld): 105 Haſen und 4 Rebhühner. Schwanebeck
am Huhy (Revier „Klausberge“): 435 Haſen und 15 Hühner
(Jagdherren: Rittmeiſter Roloff, Gutsbeſitzer G. Roloff
und Gutsbeſitzer H. Sievert). Preſſen (Jagdherr
Schlemmer-Halle): 355 Haſen, 2 Kaninchen und 3 Reb-
hühner. Druxberge: 919 Haſen. Paſchwitz (Jagd-
herr Sanitätsrat Dr. Jormann): 391 Haſen, 1 Reh,
3 Kaninchen und 5 Rebhühner. Halberſtadt (Jagdherr
Kloſtergutsbeſitzer und Amtsgerichtsrat Heine): 473 Haſen.

Rennen
Jagdrennen.

Tot.: 63 10.

Schiffsbewegnngen der Kaiſerlichen Marine
Berlin, 10. November. Der R.P.D. „Lucie Woermann“

mit dem Transport des vom „Panther“ abgelöſten Beſatzungsteils n9. November von Duala aus die Heimreiſ angetreten, iſt an de n
ſelben Tage in Victoria (Kamerun) eingetroffen und hat die gen
nach Lagos fortgeſetzt. Der R.P.D. „Kleiſt“ iſt mit dem Fähnriche
transport für das Kreuzergeſchwader auf der Ausreiſe am 10. 95
vember in Penang (Halbinſel Malacca) eingetroffen und hat an den
ſelben Tage die Reiſe nach Singapore fortgeſetzt. „Seeadler“ iſt an
9. November in Zanzibar eingetroffen und geht am 14. Novembe,
von en wieder in See, „Fuchs“ iſt am 9. November in Kiel eix-
getroffen.

mnd
Letzte Telegramme.

Der Kaiſer auf der Reiſe nach Wolfsgarten.
Wildpark, 11. November. Der Kaiſer hat geſtern abend

9 Uhr mittels Sonderzuges die Reiſe nach Wolfsgarten
Baden Baden und Donaueſchingen angetreten.

Ein Juwelier entflohen.
Wien, 11. November. Der Juwelier Mediansky iſt

entflohen, nachdem er ihm anvertraute Waren im Werte
von 100 000 Kronen zur Deckung von Spielverluſten ver
pfändet hatte.
Ein Angriff des neuen Sultans von Wadai auf franzöſiſche

Stellungen.
Konſtantinopel, 10. November. Wie verlautet, hat

das Miniſterium des Jnnern die Meldung erhalten, daß
der neue Sultan von Wadai an der Spitze der Stämme
von Wadai und Darfur die franzöſiſchen Stellungen an-
gegriffen hat. Die Franzoſen, die über dreihundert
Tote verloren, brannten ihre Blockhäuſer nieder und
zogen ſich auf Dſchanet zurück. Die Stämme aus der
Gegend haben ſich dagegen dem Sultan von Wadai ange-
ſchloſſen.

Die Rettung der Pferde.
London, 11. November. Dem Grubendirektor Lewellyn

gelang es, mit einem Rettungskorps in die drei Schächte
der Glamorgangrube hinabzuſteigen, in denen die
Ponies und 250 Pferde ſeit Montag ohne
Futter und Trank gelaſſen worden woaren,
Die Grube war infolge des Stillſtehens der Maſchinen be-
reits erheblich mit Waſſer gefüllt. Als die Pferde menſch-
liche Stimmen vernahmen, gerieten ſie außer ſih
vor Freude. Vorher hatten ſie kläglich gewiehert wie
kleine Kinder.
Ein Anſchlag auf den Botſchafter der Vereinigten Staaten

in Mexiko
New-York, 11. November. Nach einer Meldung aus San

Antonio (Texas) ſoll der Pöbel der Stadt Mexiko einen An-
ſchlag auf den Botſchafter der Vereinigten Staaten verübt haben.

Börſen- und Handelsteil.
Die Verhandlungen im Zementgewerbe.

Nach der „Voſſ. Ztg.“ ſei es noch fraglich, ob die Verein-
barung zwiſchen den mitteldeutſchen Werken und den anderen
Verbänden ſich auf die Dauer von P Jahren abſchließen
laſſen werde. Dieſe Frage der zeitlichen Befriſtung iſt noch
Gegenſtand der Verhandlungen, ebenſo wie die Feſtſetzung der
Preiſe noch nicht abgeſchloſſen iſt. Gleichzeitig wird noch weiter
darüber beraten, ob auch die Beteiligung in der neu zu bildenden
mitteldeutſchen Gruppe geregelt werden ſollen. Es handele ſich
nach demſelben Blatte hierbei um den Vorſchlag, jedem Werke
auf Grund der feſtzulegenden Verbandspreiſe den freien Wet-
bewerb zu geſtatten, und die Mehr oder Minderlieferungen der
einzelnen Werke am Schluſſe des Geſchäftsjahres durch Geld-
zahlungen auszugleichen. Als Sitz der neuen Mittel-
deutſchen Vereinigung ſei Halle vorgeſehen
und dabei berückſichtigt, daß die geographiſche Lage eines Werkes
zur Lieferungsſtelle für die jeweiligen Lieferungen den Aus-
ſchlag geben ſolle. Nach dem ermutigenden Abſchluß mit Mittel
deutſchland ſollen jetzt auch wieder in Berlin Verhandlungen mit
den dortigen Zementwerken angebahnt werden. Die Ausfſichten
dieſer Beſtrebungen ſeien noch ſehr ungewiß.

W. Schwediſche Erzausfuhr nach Deutſchland. Jn Kallmora
iſt in einer Silbermine, deren Betrieb ſeit 1902 geruht hatte, eine
ergiebige, faſt einen Meter ſtarke Ader reinen Silbers und
Bleierzes geſunden worden. Der Betrieb der Mine wird nunmehr
wieder eröffnet. Das Erz dieſer Mine wird wie früher nach
Deutſchland ausgeführt.

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülfenfrüchte und Futtermittel

Magdeburg, 10. Novbr. Getreide und Futtermittel,
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1900
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, ruhiz,
engliſcher gut 190 bis 194 mittel germng
bis do. Sommer- gut 190--194 mittel biedo. Kolben Sommer gut 208--212 do. Rauh
gut 192193 AC, do. ausländiſcher gut A. Rogyen
ruhig, inländ. gut 145 bis 149 AKC., mittel bisGerſte, ſietig, hieſige Chevaliergerſte gut 173 183 mittel
do. feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 162 bil
172 mittel ausländiſche Futtergerſte ruhig, gut
114-117 feinſie über Notiz. Hafer ſtetig, inl. alter gut
bis neuer 150 1623 Mais ruhig, runder gut
134 136 amerikan. bunter gut 137 G. Erbſen hieſige
giktorig gut grüne Folger

Berlin, 10. November. (Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Märk. 194—197
ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Durchſchnittspreis M. Abn.
im Nov. AC, im Dezember 200,00 200,75 200,50 im Mai
201,25--201,00 201,75 A. Tendenz behauptet. Roggen für
1000 kg Märk. 147,00-—148,00 c. ab Bahn. Normalgewicht 712
Abnahme im November im Dezember 150,00 bis
149,75 im Mai 1911 156,50 156,75 A. Tendenz: feſt.
Hafer per 1000 kg. Normalgewicht 450 g. Abnahme im November

im Dezember 148,75 im Mai 156 Tendenz: etwas
matter. Mais per 1000 kg. Ohne Angabe der Provenienz. Abnahme
im November Tendenz: geſchäftslos. Weizenmehl per
100 kg brutto einſchließlich Sack. Nr. 00 24,00--27,25 u
Marken über Notiz bezahlt. Tendenz: ſtill. Roggenmehl r
u. 1 18,80-—20,90 Abnahme im Dezember im Mai 19!

A. Tendenz: ruhig. Nüböl für 100 kg mit Faß. Pbnetr
im November im Dezemberkö7,20-—57,00 im Mai 18.1
55,80 A. Tendenz: matt.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, t.
Weizen loko 195 197 im Mai 206,75 bis 200,659 im 25

A. ab Bahn und frei Wagen. Roggen loko n
bis 148,00 Dezember A. ab Bahn und frei n
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 132,00 148,00 ſchwe
do. 146,00 160,00 ruſſiſche und Donau leichte 118,00
do. ſchwere 120 126 frei Wagen und ab Bahn. Hafer, v
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 169—180, do. mittel on
do. gering 153--157, ruſſiſcher mittel 153 169, gering 1 hn
152 mittel bis frei. Wagen und ab VarMais amerikan. mixed 136— 140 runder 135—18abfallender mixed 128 132 frei Wagen. Erbſen, inländiſche
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L. Weltmarkt, Berlin, 10, Novbr. Tägliche Börſennotierungen auftterware, mittel 147--155 ruſſiſche do. A, feine
Taubenerbſen 156 163 Viktorigerbſen kleine Koch dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Speſen.
erbſen frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00 (Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
loko 24,00 27,25 A. Roggenmehl 0 u. 1 loko 18,80 bis Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 755 gr., Dezbr.
20,90 Weizenkleie, grobe 9,90-11,00 C ſeine 200,50, Mai 201,00. Newyort Red Winter Nr. 2 loko 146,40, Dez. 147,90.
bis A. Roggenkleie 9,40-10,50 Chicago Northern I Spring, Dez. 136,70, Mai 146,55. Liverpool

3. Ziehung 5. Klasse 223. Kgl. Preuss. ULotterſe.
Ziehung vom 10. November vormittags.

Fur die Gewione üher 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohnc Gewähr.) (Nachdmhek verboten.
144 436 530 35 1023 196 280 401 [500] 665 980 88 2260 68 70

356 79 790 [500] 828 [1000] 38 940 3097 106 81 881 420 91 630 786
4265, 698 5051 185 377 455 871 6G110 298 820 410 [8000] 682 7183 341
498 [1000] 599 [3000) 619 22 788 99 824 52 951 8054 80 144 215 386
11000] 67 447 588 98 643 [500] 90 765 9088 860 69 418 [500) 881 87

10086 [500) 97 134 203 472 5660 966 11023 226 89 447 620 35
12031 125 56 316 437 38 593 647 894 983 13022 [1000] 238 [800) 422
623 950 [1000] 14111 [3000] 52 63 226 314 17 34 15078 368 703 [500
30 33 994 16005 49 116 371 499 538 600 17268 481 674 919 89 [3000

18387 g* 6 72 519 [500] 923 77 19019 69 74 199 [8000] 408 50

20020 [1000] 158 71 213 [600] 28 958 21016 [3000] 225 [3000] 34
83 [1000] 571 646 807 22074 711 53 940 61 94 23078 289 383
24073 129 446 550 637 25100 212 412 92 607 71 781 26292 [1000] 86671 5777 196 241 47 485 616 28103 602 8 862 936 29062 553 174

30114 220 72 879 567 31254 457 [8000] 40 98 616 667 711 1000841 906 32011 527 77 631 708 849 33234 460 608 11 [800] 39 a
48 [500] 79 981 34100 50 440 35016 837 88 176 [1000] 940 36107 280
349 946 37207 421 52 559 805 38507 642 77 39228 30 [1000] e6 457
703 [300] 27 90

40041 122 27 216 51 396 493 98 608 920 59 41061 168 208 45
62 352 6533 686 848 57 927 42409 43418 82 700 72 998 44071 395 427
500 91 670 902 10 13 34 88 [500] 45708 847 46118 207 821 [800] 800
24 910 47058 52 63 173 324 407 84 841 978 48816 404 18 [800]7] 87
49521 85 620 [500) 47 92 802 98 500)

50181 829 72 480 98 559 [1000] 846 51002 187 879 639 61 731
52035 [500] 187 499 781 929 53171 638 45 880 935 54130 394 711 15
14 895 924 47 55007 213 27 69 411 41 673 729 902 56033 37 142 229
643 764 57148 884 411 [3000] 27 49 o 571 [500] 610 741 876 927
58023 75 172 [10000] 409 79 94 665 708 59381 628 89 898 925

60039 486 661 716 61047 190 [8000] 414 514 [1000] 758 60 918
62071 93 152 63 71 465 607 39 778 886 926 [800] 63125 48 [3000] 254
436 757 65 78 892 936 64007 198 248 850 988 65128 598 600 66 722
94 826 66024 155 90 685 802 910 67023 38 278 445 637 840 [ö00] 953

868 [500] 627 762 69167 92 282 92 828 507 612 [oo0] 889 958

70188 488 591 866 96 [500] 924 71354 72 608 827 72085 268 828
87 532 669 891 73132 512 18 739 852 74038 198 319 52 449 92 527
619 863 985 87 75272 619 60 83 728 49 76089 104 80 467 574 97 765
[600] 880 979 [b00) 77193 512 805 78509 891 79084 120 593 776 811

80175 477 588 791 81062 156 214 59 470 96 97 [8000] 563 67 734
804 [1000] 53 82826 410 [1000) 20 728 834 808 9 83008 187 479 739
84415 42 651 786 818 [3000] 85088 165 [1000) 287 312 544 869 86016
227 58 321 409 765 72 89 843 955 82 87001 6501 726 924 67 88052 79
88 184 816 89095 103 449 [500] 89 721 935 89

90144 296 424 27 713 91114 234 735 850 92181 417 513 662 745
73 [500] 919 93017 104 436 [3000] 873 94099 280 870 80 [o00] 688
769 [500] 848 95045 195 234 65 846 400 98 701 919 42 96425 [800] 649
59 61 812 19 47 980 97065 195 474 98108 42 [8000] 60 239 578 607
914 28 71 99078 103 65 245 88 465 679 701 865 915

100523 84 736 61 [500] 65 [8000] 880 51 101006 600] 710 [500]
829 102025 193 359 449 [1000] 69 804 103142 443 807 89 54 82
104247 418 [1000] 789 907 105089 181 278 476 538 800 23 29 106029
356 57 508 17 [10000 82 655 107251 366 438 49 558 647 [800) 804
108185 224 340 109000 147 I500] 78 [1000] 270 ſ1000] 828 v01 28
I600] 636 [500] 56 798

110234 48 328 486 552 612 111269 506 748 79 91 1123871 410
70 89 583 97 638 79 90 723 80 113290 456 6096 697 790 1141583 349
68 411 655 710 12 19 75 [1000] 115064 396 486 [800] 748 IIG848 99
511 742 820 79 117383 [1000] 441 49 [600] 507 36 51 909 35 84
118074 W 116 37 75 302 91 548 679 748 830 82 968 94 [800) 1 19100
[1000] 7 [500] 207 65 489 748 874 o 79 910

20408 602 19 814 27 40 90 996 121249 466 716 834 991 [3000]
122161 997 123143 367 89 578 690 124079 [1000] 243 314 66 413
935 125616 714 892 126186 414 [800] 611 [1000] 987 [b00]) 1270566
226 337 413 624 [3000] 701 99 880 [500] 973 81 128191 [8000] 200 417
22 60 702 936 68 129168 99 647 768 860

130162 [500] 475 883 [3000] 13 1020 1723 349 466 561 132109
18 261 411 [500] 54 598 628 [1000] 46 782 877 910 21 133047 48 68
225 37 375 418 6544 134105 248 375 609 92 796 928 [1000] 85 135310
[1000) 13 528 687 136189 [1000] 74 270 79 339 73 483 789 981 137094
615 33 78 696 825 138417 66 841 910 139071 128 388 91 619 38 802

140418 757 809 946 94 14 1088 58 [500] 390 459 502 660 737 87
938 142098 165 387 62 408 628 [s8000] 902 143216
483 526 77 753 [800] 808 89 57 [1000] 144178 728 145005 50 268
342 95 699 146008 tpoe 117 357 564 788 [1000] 851 [800] 99 974 91
147126 393 472 600 26 148466 502 661 912 149041 349 602 838

150027 452 577 663 15 1I008 509 653 668 94 795 801 1524582 [8000

3 158104 417 159088 240 50 [3000] 616 621 25 60 [600] 62 89
2

160034 280 94 802 31 444 757 82 909 42 91 92 [600] 161037 165
296 481 [5600] 602 785 859 [500] 162078 108 61 429 511 [1000] 24 642
736 831 47 72 909 34 64 163082 [500] 251 70 450 582 640 862 919
164070 156 829 525 89 53 608 4 819 997 165047 506 759 828 901 14
166072 276 [500] 8394 444 606 750 62 845 919 Iöod] 167137 70 94 2609
768 928 [1000) 168172 214 91 384 614 780 [8000) 807 77 169120
[1000] 272 779 816 [500] 37 52 d

170180 276 476 [500] 625 732 56 905 63 64 171104 [500] 20 342
408 699 733 842 915 80 172042 238 [1000] 69 857 825 173025 280 852
174089 208 18 402 [1000] 524 77 92 682 771 829 175038 816 24 578
616 [500] 728 896 [500] 999 176162 800 83 942 75 [500) 91 177026 82
180 320 [1000] 417 41 58 569 [500] 648 60 711 907 178354 563 88 808
[3000] 82 967 179222 560 631 844

180001 138 [1000] 64 79 447 85 86 872 82 929 88 181078 96 186
66 239 99 616 182080 188 630 651 781 972 [15000] 183480 [600]
65 715 [500] 37 84 184039 89 199 882 788 904 185160 269 461 686
662 767 933 88 186077 418 529 672 712 [500] 924 71 187309 [600
665 88 780 88 [500] 816 907 50 [800] 188128 291 502 22 [1000] 46 7
189085 548 628 66

190023 166 90 806 627 54 634 19 1082 236 330 55 543 693 786
192065 102 202 322 45 73 617 25 44 998 193039 160 245 [1000] 419 6565
882 194491 634 195852 421 594 698 764 196222 380 676 7838 107088
207 70 62 813 89 497 617 725 810 919 198358 79 [500] 457 857 945
199021 284 429 604 [1000] 6 843

200098 862 76 496 768 75 818 201012 14 75 408 660 746 954
202150 189 790 833 934 203102 307 411 25 51 [500] 80 635 764 818 53
919 n 204854 499 646 860 [500] 938 205344 568 858 206269 77
[3000] 647 62 720 74 939 207242 409 847 96 208889 409 608 [3000] 94
942 209086 107 275 [3000)] 555 653 841 55

210068 118 [1000] 309 425 611 24 76 916 211299 8371 212077
474 615 213095 318 456 668 95 742 [1000] 847 89 921 89 214387 571
90 983 97 [500] 889 215207 67 662 810 [600] 964 oa 216245 414
[1000] 554 [500] 747 53 821 217211 490 98 I1000] 618 24 [500] 891 [1000]
e 386 438 219028 39 93 [1000] 167 224 47 338 56 644 621

1

220217 341 78 401 35 97 562 768 67 221005 137 447 504 [b00]
814 930 222072 129 317 22 419 76 618 728 90 850 223804 [10000] 928
[1000] 91 224194 517 43 632 819 225009 332 442 566 706 50 81 [8000]
96 955 226051 161 255 533 784 867 99 227 102 [500] 34 [500] 398 463
7 57 120 208 20 [500] 597 [3000) 934 82 229252 421 527

757 94
230085 [500] 222 828 456 722 e 857 904 62 231262 [500] 305

97 688 784 [500] 864 69 96 900 [500] 232024 256 474 680 823 79 [1000]
987 233291 323 31 676 784 234149 269 72 417 648 626 49 802 23 5086
100 664 710 [1000] 236168 217 318 487 611 [1000] 857 64 237387 730
68 911 86 238020 215 540 913 239202 54 461 605 51 745

240210 18 80 680 894 904 241144 472 601 19 [5000] 922 41
[3000] 71 78 242076 242 85 92 341 534 696 714 75 243111 264 317 99
418 539 884 244169 82 249 89 318 401 19 60 516 81 798 [500] 889 [1000]
245018 871 r 560 97 619 22 64 797 973 246021 64 118 b62 96
600 92 [1000] 707 [1000] 60 852 921 68 247067 [1000] 73 373 479 648
725 873 248120 44 249 858 458 825 55 945 249454 90 647 749 85 991

250257 4883 578 [1000] 651 251165 422 [5ö00] 58 91 666 677 781
837 75 252019 [8000] 104 68 518 654 892 928 41 253012 287 86 631
[3000] 254267 891 491 629 255034 282 619 [83000] 77 748 991 97
256178 93 878 512 53 54 727 915 257038 45 107 884 779 932 258036
[1000] 57 892 491 566 620 742 259053 89 [1000] 129 381 36 411 ſ5800]

767 71 77 79 805 7 981 97260188 [1000] 622 [500] 31 63 745 807 63 261284 588 774 907
262132 85 860 [500] 652 739 84 263056 322 532 676 876 264387 [500
818 265277 307 36 505 630 779 939 266283 355 564 [8000] 735 [1000
814 17 922 267008 369 445 594 646 765 952 268241 56 308 30 447 86
733 269010 288 50 695 878

270086 240 888 914 [800] 271014 136 449 690 [1000] 814 976 87
[8000) 272009 116 (500] 383 [500] 570 90 820 988 273827 98 414 586 [600]
99 705 804 16 985 274122 267 432 509 656 72 79 797 275093 329 576
[1000) 865 907 276282 576 2773800 476 [8000] 623 728 62 278122 210
39 322 98 509 666 [500] 736 96 842 279048 83 157 266 [1000] 701 831

280082 150 221 56 87 91 871 84 443 89 5837 629 68 908 281886 569
762 [3000] 014 282166 872 447 528 283067 125 [500] 625 49 [8000
717 883 55 [500] 685 960 [1000] 284062 183 297 828 499 539 54 842 [3000
47 285178 819 87 [1000] 525 609 720 286008 149 815 80 563 688 718
65 856 74 287169 726 489 916 288038 75 296 934 289066 [1000] 261
68 [1000] 340 46 405 [3000] v68

290308 18 735 814 901 [500] 89 29 16561 292025 38 120 276 86
450 518 [00] 87 49 886 905 293019 248 70 87 408 98 952 69 294180 288
71 386 4223 2 860 72 [500] 295250 64 652 296018 162 274 469 78 538
79 604 895 928 257518 26 630 754 936 298177 [800] 922 550 90 660
864 908 [8000] 299086 179 822 680

300788 866 [1000] 301228 877 416 22 ſ600] 510 810 88 980
302059 315 400 531 656 804 918 61 90 303064 255 498 529 843

Im Gewinnrade verblieben: 1 Prämie zu P0 000 M.

638 722 79 913 153102 424 780 154021 219 410 14 155019 205 [10000
412 33 576 699 1561837 440 934 157185 ſ500] 208 17 301 620 761 848

3. Ziehung 5. Klasse 223. Kgl. Preuss- Lotterie.
Ziehung vom 10. November nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdrueck verboten.
213 309 513 [10000]) 689 1156 86 381 [500] 726 52 820 97 [1000]

2043 95 202 49 337 467 516 72 671 937 3045 227 589 707 843 999 4236
37 90 323 624 5163 68 401 97 [3000] 502 [1000] 767 61 83 996 6585 7082
37 377 409 [3000] 662 804 971 [3000] 8047 87 322 720 9031 163 356 [1000]

7 735
10476 769 11021 480 624 848 913 12192 94 387 666 746 13458 677

14166 556 812 63 949 15008 [500] 75 [3000] 77 113 244 359 442 555 620
757 63 16122 234 99 423 501 927 17267 342 57 500 609 800 18025 218
368 431 834 40 56 [1000] 19012 [1000] 143 71 [1000] 508 12 [500] 92
[500] 702 67 [1000] 800 43 [500] 948

20039 40 [500] 401 15 56 522 50 637 713 67 840 999 21020 81 311
534 [500] 658 809 30 959 22038 175 360 68 606 20 68 [3000] 881 942 86
I1000] 23076 191 [3000] 222 70 81 659 900 70 76 24696 701 16 888
25214 66 [1000] 303 618 822 67 99 26003 15 509 685 704 829 27 185
394 757 810 28557 62 702 7 938 [1000] 29000 192 [500] 824 543 861

30308 82 847 971 31161 332 63 449 61 83 811 968 32010 19 50 372
74 5644 [500] 33007 124 70 93 [500] 213 381 961 87 34137 417 35357
75 97 [500] 594 767 816 [1000] 953 36394 440 511 69 885 958 37013 15
179 214 412 851 38414 60 536 39024 52 340 458 957 58

40038 338 58 751 911 41610 81 756 879 42009 175 336 445 566
762 43099 [3000] 310 [500) 7893 44036 195 240 420 587 702 89 887
45312 [1000] 645 925 39 46105 612 41 717 33 919 47164 681 937 [1000]
48056 [1000] 605 49118 327 614 36

50108 455 81 561 833 34 51088 [500] 158 [1000] 586 648 74 702
47 58 [1000] 52015 [500] 151 77 427 780 882 978 53189 228 59 73 385
797 54139 58 [1000] 82 350 490 605 799 921 55336 40 416 582 604 740 873
56052 582 689 815 87 88 972 57206 306 512 685 738 932 58127 204 26
59 65 374 657 797 59388 [1000] 668 825 9604 [8500]

60125 96 216 6G1037 107 526 666 706 62482 89 504 63088 241 94
287 519 [500] 755 [1000] 861 907 64131 35 389 521 46 822 65075 466 76
[1000] 517 91 619 94 769 66062 [3000] 181 533 712 20 932 67116 [3000]
426 976 86 68183 339 74 425 619 69026 150 394 527 608 61 724 78 836
37 [500] 43 97 939

70065 124 [500] 63 315 715 95 834 71040 214 30 515 685 89 713 862
72059 [1000] 248 402 31 642 [500] 752 816 73089 158 207 339 [800]
715 74068 487 596 636 714 47 75032 [500] 67 [1000] 69 124 55 256 364
589 650 [3000] 868 76071 407 545 84 659 89 809 [1000] 77038 126 577
78261 565 764 71 923 79135 273 76 701 816 31 909 86

80017 91 97 107 24 318 28 610 975 81232 [500] 89 635 [500] 775
64 883 82382 451 653 [3000] 825 981 83112 228 316 639 84423 71
[1000] 637 936 40 51 85092 113 234 492 541 79 [500] 613 17 722 917 45
86089 193 247 76 369 454 [500] 90 540 86 87200 37 673 722 33 68 899
990 88084 87 188 645 820 89027 28 398 645 733 86 88 890

90011 120 [500] 431 47 526 739 854 908 91043 350 810 34 [500] 60
86 92018 173 226 316 [500] 61 68 675 798 829 994 93179 312 478 563
[500] 71 [500] 719 47 94031 138 45 493 522 93 776 831 95202 80 [300]
432 618 894 96125 363 712 88 839 55 97137 69 293 697 857 937 98159
205 [3000] 75 433 577 833 46 923 48 T1000] 99234 336 57 421 13000]
680 [1000] 651 [500] 725 825 59 912

100034 108 [1000] 343 464 94 555 815 80 936 10118e2 286 361 899
948 102138 315 72 424 28 31 95 886 103245 663 [3000] 753 [500] 73
823 36 57 938 104047 230 [500] 88 323 91 [500)] 546 90 745 809 105014
315 433 631 [1000] 704 818 85 106044 141 567 654 786 107188 373
78 442 78 770 108096 735 967 109564 962

1100s9 [3000] 311 52 81 89 590 95 613 750 802 111003 25 317
790 844 957 689 112300 512 [3000] 29 618 740 44 [1000] s66 113009
280 339 74 85 515 661 732 896 [500] 114217 399 [3000] 423 540 702
919 67 115085 130 296 401 52 558 863 950 116008 [3000] 62 81 200
334 586 751 813 117099 566 745 872 118087 493 508 119051 423
638 72 820 35 [1000] 901

120049 ſ500] 69 90 2832 620 33 725 74 869 994 121342 87 846
122056 3183 500 50 782 845 [1000] 123001 e8 104 [1000) 241 414 35
760 98 124877 709 67 90 125281 440 557 672 799 904 126033 294 308
43 [3000) 456 616 64 [1000] 761 [1000] 91 127047 217 95 407 8 548 94
128390 404 509 51 97 678 [3000] 799 813 44 954 1298099 518 27 800]
652 82 97 500] 812 91 990 93

130282 346 [500] 968 13 1151 200 [1000] 9 47 352 447 800 978
132229 [1000] 316 133044 123 208 82 301 403 581 639 766 840 906
22 25 134000 225 94 392 427 657 788 [500) 135021 123 26 285 385

[500] 416 79 563 638 [500] 51 136150 61 251 371 [3000] 427 574 747
67 828 60 914 61 69 137000 274 306 83 58 [500] 66 405 61 69 b88 860

hyor 138086 131 1[500) 537 777 139209 93 457 [3000] 726 51

140141 331 417 545 1500] 618 738 14 1288 399 674 632 142034
70 313 446 643 90 3000] 764 143310 647 144018 88 162 201 490 6659
80 91 781 863 927 28 66 145897 415 60 720 24 910 146044 81 104
642 768 897 912 22 147084 137 50 204 418 79 540 620 33 7156 54 [3000)]
864 148266 806 796 [500] 841 940 149311 427 625

150061 108 [500) 70 285 349 78 689 7090 831 924 151037 268
330 421 827 917 152055 111 96 338 634 [b00] 153002 165 268 521 69

649 704 852 941 157360 585 786

5173 zu 500

[1000] 782 9383 154037 59 87 102 322 42 [1000] 415 53 567 [1000] 88 7
155105 502 69 [1000] 95 628 98 846 55 922 156026 459 [500

500] 899 941 158069 296 777 947
158 115 332 423 655 785

O001 84 196 291 394 527 62 72 680 882 161055 [ö00] 262 85
304 [800] 52 67 o 484 650 981 162016 555 78 644 163097 143 51

81 214 [800) 324 480 1[1000) 523 [1000) 694 [500] 977 [ö00] 164080
142 [500] 70 [500] 208 71 665 [3000] 707 [500] 867 [500] 94 906 165086
271 366 664 704 [500] 925 166510 6590 167236 [500] 387 59 430 626 811

r 467 525 64 [500] 68 [500] 694 870 909 88 169030 266 505
500] 820

170207 42 408 579 739 50 93 806 50 171064 143 976 488 95
845 948 172071 139 308 520 822 962 [3000) 173035 [500] 44 64 [1000
243 384 422 510 662 174120 37 81 86 233 359 737 815 924 69 [600
175589 619 763 95 853 176129 869 946 177071 129 50 81 211 29
363 539 66 629 178035 [500] 100 32 577 633 712 179030 105 234 301
425 529 626 [5000]

180097 323 33 86 512 [1000] 674 736 181013 199 351 588 46 [500]
b9 182009 337 439 520 60 616 89 891 183286 484 94 722 184053 138
50 289 466 776 824 51 96 185055 90 [3000] 221 38 83 836 907 186085
752 843 56 187046 121 92 359 520 [5000] 682 843 910 188051 876 710
897 [500] 915 [8000] 94 189111 59 205 345 449 564 [10000] 605 71
752 815 72 [500] 975

190472 656 840 974 191025 44 116 219 583 637 9936 192077 132
75 353 86 664 71 79 741 92 890 922 70 [1000] 193049 156 372 606 24
51 73 791 [1000] 884 987 194036 184 86 304 442 587 665 91 195390
[1000] 491 679 94 806 83 926 28 96 196467 99 543 638 848 942 [3000]
197547 758 198426 88 557 81 840 80 199000 95 143 264 400 13 835
74 759 90

200095 210 85 448 70 793 861 201006 27 196 488 765 889 934
[1000] 202318 429 880 [1000] 912 36 203233 70 501 931 61 204085
402 500 96 205313 725 206034 155 [3000] 209 433 664 [5000] 787
207110 519 661 [500] 817 922 208246 419 792 801 85 965- 209238 441
62 [3000] 703 [8000]

210022 350 4[3000] 484 591 682 97 830 [500] 99 915 211473 524
629 42 [1000] 97 854 212146 [500] 94 207 304 20 439 548 50 60
213206 505 62 214063 [3000] 230 95 639 808 215064 281 97 314 [800]
80 478 90 560 990 216307 93 425 [1000] 655 893 [1000] 993 [[1000]
217054 158 [3000] 301 7 614 722 48 218055 60 [3000] 368 219000
327 538 61 924 60

220189 221 338 467 [1000] 538 [1000] 805 26 928 221013 [3000]
339 466 602 864 93 222221 312 423 522 43 [3000] 7092 223080 117
256 94 631 768 78 878 224033 185 87 214 40 565 609 60 723 66 801
971 225552 610 722 339 226248 432 570 810 227123 338 90 93 631
228420 48 500 [3000] 3 [500] 622 738 876 94 [1000] 229113 317 556

230157 80 348 713 [500] s808 23 1413 710 22 232018 44 361 67
7 504 648 789 904 82 232161 215 400 4 500] 604 27 64 67 234020
500] 64 746 60 [3000] 968 235297 308 52 [500] 402 585 811 910 236078

413 670 782 818 [500] 81 237151 79 221 472 536 41 700 46 801 76 987
2381409 404 10 786 858 239213 419 541 625 [3000] 970

240006 630 706 47 241115 277 361 72 544 751 242136 254
[1000] 96 649 51 984 243010 [1000] 21 128 74 273 307 491 582 660
244077 469 718 245262 324 37 415 36 653 532 692 246453 556 751
247294 494 580 636 718 41 [1000] 84 248095 239 459 [500] 646 809
901 7 249061 231 347 449 769 71 923 37

250031 99 217 320 502 14 607 25 1108 14 90 227 329 [3000] 474
252305 14 423 [800] 651 976 [500] 253141 239 391 535 677 86 746
856 66 972 254005 9 [1090] 198 276 94 382 628 57 864 916 255001 80
172 242 96 [1000] 312 402 604 808 76 256031 60 138 [500] 344 [8000]
400 [500] 22 620 56 500] 732 89 257081 [1000] 100 276 [500] 399
[1000) 611 [3000] 68 911 44 92 258167 506 731 [500] 94 983 259077 111
435 513 759 809 [3000]

260074 103 400 702 [500] 991 261033 204 714 992 262343 75
99 667 728 830 936 263024 335 401 33 [1000] 687 995 96 264014 [800]
186 [500] 88 489 528 [b00] 761 265149 305 400 62 647 776 916 68
266208 27 843 267268 574 822 44 268365 69 [500] 86 431 508 [600]
726 83 269094 97 185 330 76 694 827

270136 54 398 510 791 880 27 1001 164 206 524 658 788 828 32
997 272943 211 470 [1000]) 273070 85 198 355 88 645 765 866 950
274341 54 [1000] 86 [500) 581 666 716 871 275111 303 422 29 525
659 91 760 842 276319 522 880 909 51 277011 136 307 15 64 [3000]
457 694 278308 4832 [1000] 656 907 [1000] 279107 92 379 618 717 822

280070 196 220 [500] 33 366 415 502 3 75 [500] 697 843 281179
314 459 504 [3000] 24 56 [500] 758 800 282286 333 74 458 645 283084
[500] 167 204 84 543 875 [500] 284105 225 333 56 463 683 719 285179
236 40 326 568 656 784 910 286036 110 292 428 785 287061 146 381
[1000] 566 83 659 903 288022 428 38 509 608 748 840 976 289116 598
834 [500] 908 98

290000 5 130 40 2039 341 408 541 649 740 93 911 Goo 73 1500]
29 1009 218 564 633 726 959 2924836 [500] 519 51 680 [1000] 901
293074 110 226 9556 294031 98 105 27 224 [3000] 343 85 [3000] 90
642 [1000] 753 [1000] 295076 79 101 [500] 289 489 690 610 712 931
296272 334 [1000] 37 499 916 297010 308 93 96 727 [3000] 298256
828 934 299128 283 387 401 [1000] 29 742 [3000] 6

300158 65 223 353 88 498 6391 84 803 55 80 301026 142 222 364
475 629 972 302007 4569 [500] 628 72 856

Red Winter Nr. 2. Dez. 155,50. Paris Lieſer..
Budapeſt Lieferungsware April 182,40. Odeſſa
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 135,80. BuenosA.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr.
Mai 156,75, Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 92,30.
Berlin 450 gr. Dez. 148,75, Mai 156,00. Mais:
Lieferungsware Dez. Newyork mixed Dez. 91,60.
Aires Durchſchnitts Qualität bordfrei

L. Hamburg, 10. Nov. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchlie ßl. Fracht, Zoll u. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Durum I Duluth Okt. 211x Ac, Hardwinter II Okt.
217 Redwinter II Okt. 215 Ac, Manitoba II Okt. Nov. 217
III Okt. Nov. 210 IV Okt. Nov. 206 Roſafé 76 kg Sept. Okt.
205 Baruſo 77 kg Okt. Nov. 205 79 kg Febr. März 212X
Ulka 10 Pud u. 10 Pud 5 lad. gelad. 207 10 Pud 4 Sept. Okt.
202 Azima 10 Pud 4 Sept. Okt. 202 Orenburg. 76/77 kg
Okt. 2031 Donau 78/79 kg 3 Prompt 212 Choice White
Karachi Aug. Sept. 212 Roggen: Südr. 9 Pud 10/15 ſchwim.
149x 15/20 ſchwim. 150 Nov. Dez. 151 Futter
gerſte: Südruſſ. 58/59 kg ſchwim. 107 Nov. 107 Dez.
108 Jan. März 111 Ac, Febr. Juli 1115 Hafer: Nordr.50/51 kg 3 Dez. 146 Jan. April 1534 Febr. Mai 154

Mais: La Plata Okt. Nov. 123 Nov. Dez. 123 Dez. Jan.
124 Jan. Febr. 125 Mixed Dampfer „Bethania“ 127 Dez.
Jan. 126 Odeſſa Dez. Jan. 126

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 10. November. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 19,75--20,25 Mk. Tendenz: ſtill

Berlin, 10. November. Kartoffelſtärke 19,50 20,00 Mk.,
Kartoffelmehl 19,50--20,00 Mk., feuchte Stärke 9,60 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 10. November. Spiritus ruhig, November 21 G.,

Novbr. Dezbr. 211 G., Dezbr.Januar 21 G.
Paris, 10. November. Spiritus matt, Nov. 43,50, Dez. 44,00,

Januar bis April 45,75, Mai-Auguſt 47,00.

o Oele und Oelfrüchte.
Köln, 10. November. Rüböl loko 61,00, Mai 58,50.
Hamburg, 10. November. Kübsl ruhig, loko verzollt 59,00.
Amſterdam, 10. November, Leinöl ſehr feſt, loko Dez. 49,

Januar April 46, MaiAuguſt 405/,, Septbr. Dezbr.
Paris, 10. November. Rüböl ruhig, Nov. 61,75, Dez. 62,25,

Januar April 63,00, Mai Auguſt 64,25.

Bern
Buenos

Zucker. 9W. Hamburg, 10. Novbr. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88 “/0
Rendement, neue Uſance frei an Bord Hamburg ver 50 Kilo
ber November 9,00, per Dezember 9,05, per Januar-März 9,25,
per Mai 9,40, per Auguſt 9,571 per Oktober Dezember 9,56.
Tendenz: behauptet.

W. London, 10. November. Rüben Rohzucker 88 Novbr. 8 ſh
10 d. Wert, ſtetig, Java Zucker 96 h prompt 10 ſh. 0 d.
Wert, ruhig.

Kaffee. 4Hamburg, 10. November. Kaffee TerminNotiekungen. Nur für
Good average Santos.) Dezember 49 G., März 49 G.,
Mai 48/, G., September 48 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 10. November. Java Kaffee, good ordinary,
ſeſt, loko 44

Havre, 10. Novbr. Kaffee, Good average Santos Dezbr. 62,75,
März 62,26, Mai 61,75, Septbr. 60,25. Tendenz: behauptet.

W. Rio de Janeiro, 9. November. Kaffee, Zufuhren 7000 Sack
in Rio, 37 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 10. November. Baumwolle,

middling loko 751/, Pfg.
Antwerpen, 10. November. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.

Dezember 6,05 bezahlt, Auguſt 5,57 bezahlt. Tendenz: Ruhig.
Liverpool, 10, Nov. Baum wolle. Umſatz 8000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Willig.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Stetig. Per Nov. 7,75,

per Nov.Dez. 7,69, per Dez.Jan. 7,69, per Jan. Febr. 7,70, per
Febr.März 7,71, per März April 7,73, per April-Mai 7,73, per Mai
Juni 7,73, per Juni-Juli 7,72, per Juli-Auguſt 7,70.

Petroleunm.
Hamburg, 10, November. Petroleum ſchwach, Amerik. ſpez,

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam, 10. November. Bancazinn behauptet, loko 98
London, 10. Novbr. Blei, ſpan., 12/, Lſtrl., engl. 125/, Lſtrl.,

Zinn g Lſtrl., Zink 241/, Lſtrl., ChiliKupfer 578/ Lſtrl., 8 Monate
608/16 Lſtrl.

g. Glasgow, 10. November. Schlußbericht. Roheiſen ſtetig.
Middlesborough Warrants III 49 sh. 42/, d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachiehmärkte.

Friedrichsfelde, 10. November. Wochenbericht vom
Geflügelmarkt für die Zeit vom 4. bis 10. November 1910
Geſamtauftrieb: 72 600 Gänſe, 8700 Enten, Hühner. Verlau
des Marktes: Geſchäft langſam. Markt kaum geräumt. Es wurde
unter 300 Stück: pro Gans 3,70--4,60 Prima Gänſe bis 5,10
Kleine Gänſe 3,20 pro Ente 1,80--2,20 pro Pute Al,
pro Huhn, junges A, altes A.

Die Sperre wegen der Maul und Klauenſeuche für den
Schweine- und Rindermarkt auf dem hieſigen Viehhofe iſt auf
gehoben, Der nächſte Schweinemarkt findet des Bußtages wegen
am Dienstag, den 15. er. der Rindermarkt wie immer am Freitag,
den 18. er., ſtatt.

Leipzig, 10. Novbr. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
176 Rinder, und zwar 22 Ochſen, 25 Kalben, 74 Kühe, 55 Bullen,
864 Kälber, 214 Stück Schaſvieh, 2084 Schweine, und zwar 2084
deutſche zuſ. 3338 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. II. 87, III. 77,
IV. 66 C für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 78,
II. 72, III. 62, IV. V. c für 50 kg Schlachtgew. Bulle n:
I. 85, II. 81, III. 77 c. für 50 kg Lebendgew. Kälber: I. 63,
II. 56, III. 46, IV. c für 50 kg Lebendgew. Schafe: I.
II. 44, III. 42 c für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 69, II. 66,
III. 62, IV. 62 für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 141 Rinder,
und zwar 18 Ochſen, 27 Kalben, 56 Kühe, 46 Bullen 863 Kälber,
153 Schafe, 1970 Schweine. Geſchäft sgang: Ochſen, Kalben,
Kühe, Bullen, Kälber, Schafe, Schweine langſam.

C. Neueſte Handels-Depeſchen.
W. NRew-York, 10, Novbr. Roter Winter-Weizen loko 96, per

per Dez. 97, per Mai 103 Juli 101, ver Sept.
Mais per Dez. 55 ver Mai 56, per Juli Mehl 4,00.
Getreidefracht nach Liverpool 2.

ſtetig. Upland

W. Chieago, 10. Novbr. Weizen ver Dez. 90 per Mai 961

W. NeweYork, 10. Novbr. Petroleum Standard white in New
ork 7,40, do. in Philadelphia 7,40, do. in Refined Caſes 8,90, do.
redit Balances at Oil City 130.

W. NewYork, 10. Nov. Schmalz Weſternſteam 11,95, Rohe und
Brothers 12,50.

Verontwo rllicht Für Politit und Feuilleton Dr. Walther Bebensleben
far Provinz, Allgemeines, BVörſen und Handelsteil: Max Ebeling für Oertliches:
Heiurich Mieſchner; Schluüredaktion: A. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.

ür unverlangt eingehende Manufkripte und Beiträgh übernimmt die Redaktion
einerlei Verpflichtungen.
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